
 

Josef-Effner-Gymnasium Dachau 
Naturwissenschaftlich-technologisches und Sprachliches Gymnasium 

  12.09.2010 

Elternrundbrief 
zum Beginn des Schuljahres 2011/2012 

 

Liebe Eltern, 
 

zum neuen Schuljahr 2010/2011 wünsche ich Ihren Kindern, unseren Schülerinnen und Schülern, viel Erfolg. 
Sicher gelingt uns auch in diesem Schuljahr eine gute Zusammenarbeit. Ich möchte Ihnen mit diesem Infor-
mationsschreiben die augenblickliche Situation unserer Schule schildern, eine Reihe von Anliegen und Neu-
erungen vortragen und Ihnen einige Termine am Anfang dieses Schuljahres bekannt geben. 
 

Die aktuelle Fassung der Schulordnung für die Gymnasien in Bayern (GSO) finden Sie im Internet auf der 
Homepage des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus (URL s.u.) und dort unter Eltern � 
Was tun bei ...  � Rechte und Pflichten  � Verordnungen. Die Schulen müssen einige Regelungen, die frü-
her in der GSO enthalten waren, in eigener Verantwortung treffen. Diese Regelungen und einige Festlegun-
gen für den Ablauf des schulischen Betriebs gehen Ihnen mit einem gesonderten Schreiben zu. Ich bitte Sie 
dringend, diese Regelungen genau zu lesen und während des gesamten Schuljahres aufzubewahren! 
Immer wieder müssen wir leider erleben, dass die zu Schuljahresanfang mitgeteilten Festlegungen 
nicht bekannt sind und deshalb nicht beachtet werden. Daraus sich eventuell ergebende Konse-
quenzen gehen dann zu Lasten Ihrer Kinder. 
 

Zahlen 
Am Josef-Effner-Gymnasium Dachau (JEG) werden heuer wieder 8 Eingangsklassen, davon drei Ganztags-
klassen, gebildet. Das Ignaz-Taschner-Gymnasium Dachau (ITG) und das Gymnasium Markt Indersdorf 
(GMI) beginnen mit je 5 Eingangsklassen. Für die Eltern unserer Schulanfänger in den Ganztagesklas-
sen der 5. Jahrgangsstufe findet am Montag, 26.09.2011, und für die Eltern der Fünftklässler in den 
herkömmlichen Klassen am Dienstag, 4. Oktober 2011, ein spezieller Informationsabend statt, zu dem 
ich Sie schon jetzt herzlich einladen möchte. Insgesamt gibt es an unserer Schule heuer 40 Klassen in den 
Jgst. 5 – 10, sowie je 7 Klassenzüge in der 11. und 12. Jgst. der Qualifikationsphase. Im Pflichtbereich und 
auch beim Wahlunterricht ist die Lehrerversorgung für dieses Schuljahr zurzeit gesichert. Allerdings wird es 
in den ersten Wochen des Schuljahres zu einigen wenigen Einschränkungen wegen noch nicht auskurierter 
Erkrankungen kommen, für die leider keine Aushilfslehrkräfte zur Verfügung stehen. 
Die Schülerzahl hat, bedingt durch den Wegfall der 13. Jgst., abgenommen. Mit 1460 Schülern besuchen ca. 
120 Kinder weniger als zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres unsere Schule. Die durchschnittliche Klassen-
stärke (in den Jgst. 5-10) liegt bei 28,5 und damit etwas höher als im letzten Jahr. 
 

Mittagsverpflegung und Mittagspause 
Ab Montag, 19.09.2011, beginnt wieder die bereits bewährte Mittagsverpflegung durch die Caritas Da-
chau. Sie steht allen Schülern und Lehrkräften offen. Anmeldeformulare gibt es im Sekretariat. Außer-
dem bietet die Frau unseres Hausmeisters in ihrem Kiosk u. a. belegte Semmeln und kleinere warme Spei-
sen an. Die Mittagspause im herkömmlichen Gymnasium dauert von 13.00 Uhr bis 13.45 Uhr, um ein Es-
sen ohne Hast zu ermöglichen. Die Schüler der Ganztagsschule essen bereits um 12.15 Uhr bis 13.00 Uhr. 
 

Bezeichnungen im Zeitraster 
Aus organisatorischen Gründen wird die Mittagspause als 7. Stunde bezeichnet. Der Nachmittagsunterricht 
findet in den Jgst. 5-10 in der 8. und 9. Stunde von 13.45 Uhr bis 15.15 Uhr statt. Die Oberstufe wird z. T. 
auch von 15.15 Uhr bis 16.45 - als 10. und 11. Stunde bezeichnet - unterrichtet. 
 

Information über das Notenbild statt Zwischenzeugnis in den Jgst. 5-8 
Die Lehrerkonferenz des Josef-Effner-Gymnasiums Dachau hat im Einvernehmen mit dem Elternbeirat ent-
schieden, auch in diesem Schuljahr in den Jgst. 5-8 die Zwischenzeugnisse durch zwei schriftliche Informa-
tionen über das Notenbild im Dezember und Ende April zu ersetzen. Dadurch können Sie die Leistungsent-
wicklung Ihres Kindes zeitnah verfolgen. Die Jgst. 9 und 10 erhalten weiterhin ein Zwischenzeugnis. 
 

Sauberkeit im Schulhaus 
Die Klassenzimmer, Fachräume und Flure in den Trakten werden nur jeden zweiten Werktag gereinigt. Dar-
aus ergibt sich eine deutlich größere Sorgfaltspflicht als bisher in unserem Schulhaus. Leider musste 
ich immer wieder feststellen, dass in einer Reihe von Klassenzimmern bereits nach einem Tag wenig appe-
titliche Zustände herrschten. Im Interesse eines gedeihlichen Zusammenlebens in unserem Schulhaus und 
auch im Interesse des Putzpersonals, das die Hinterlassenschaften beseitigen muss, bitte ich die 
Schülerinnen und Schüler um größtmögliche Sauberkeit und Ordnung! 



 
 

Nachhilfeunterricht 
Im Sekretariat liegt eine Liste mit Nachhilfelehrern auf, die sich bei der Schule gemeldet haben. Bitte beach-
ten Sie, dass mittlerweile einige Sekten auf dem Nachhilfemarkt mit eigenen Instituten tätig sind. Lassen Sie 
sich vor Abschluss eines Vertrages unbedingt schriftlich zusichern, dass nicht nach den Methoden einer sol-
chen Vereinigung unterrichtet wird. 
 

Papiergeld 
Bestimmte Arbeitsmittel (Papier, allgemeine Hilfsmittel für den Kunstunterricht) werden für alle Schüler durch 
die Schule beschafft. Wir reduzieren diese Ausgaben auf das Notwendigste, dennoch muss ich Sie zum Be-
ginn des Schuljahres wieder um einen Beitrag von 7 € pro Schüler zur Deckung dieser Unkosten bitten. 
Damit werden wir voraussichtlich die in diesem Schuljahr anfallenden Kosten knapp bestreiten können. 
 

Verkehr 
An den Haltestellen der öffentlichen Verkehrsmittel kommt es leider immer wieder zu starkem Gedrängel. 
Bitte weisen Sie Ihre Kinder auf die Gefahren dieses Verhaltens, vor allem an den Bahnsteigen von S-
Bahn und A-Linie, hin. Bitte ermahnen auch Sie Ihre Kinder, sich auf dem Schulweg vorsichtig und rück-
sichtsvoll zu benehmen. 
Die S-Bahn um 13.12 Uhr Richtung Petershausen kann von unseren Schülern bei pünktlichem Unterrichts-
schluss nicht erreicht werden. Um 13.32 Uhr fährt die nächste S-Bahn Richtung Norden. Leider gibt es für 
diese Verbindung keine Anschlussbusse. Für Kinder, die auf Anschlussbusse angewiesen sind, besteht die 
Möglichkeit, den Unterricht um 12.55 Uhr zu verlassen und mit einem Bus um 13.00 Uhr zum Bahnhof zu 
fahren. Sollte der vorzeitige Unterrichtsschluss für Ihr Kind erforderlich sein, da es auf einen Anschlussbus 
angewiesen ist (und nur dann!), bitte ich dies formlos schriftlich unter Angabe des Anschlussbusses 
bis Montag, 19.09.2011, zu beantragen. 
Gehen bzw. fahren Sie mit Ihren Kindern, die als Fünftklässler zum ersten Mal das Josef-Effner-
Gymnasium besuchen, den Schulweg probeweise ab! Ermahnen Sie Ihre Kinder, die Erich-
Ollenhauer-Straße nur auf dem Fußgängerüberweg zu überqueren! 
Das Abstellen der Räder ist nur auf den dafür vorgesehenen Flächen erlaubt. Auch dort müssen die 
Fahrräder abgeschlossen werden und sollten möglichst nicht mit teuren Extras ausgerüstet sein. Ich bitte zu 
beachten, dass neben dem Abstellplatz auf der Nordseite der Schule zur Erich-Ollenhauer-Straße die Feu-
erwehrzufahrt verläuft. Falsch abgestellte Fahrräder verzögern einen Feuerwehreinsatz entscheidend. Ich 
bitte daher dringend um Beachtung der vorgesehenen Fahrrad-Abstellflächen! 
 

Änderung Ihrer Adresse, Telefonnummer 
Wenn sich Ihre Adresse oder Telefonnummer ändert, bitten wir um unverzügliche schriftliche Mitteilung. 
 

Personalbogen 
Ihre Kinder erhalten die Personalbögen zur Überprüfung bzw. zum neu Ausfüllen ausgehändigt. Insbesonde-
re werden Sie auf diesem Bogen um die Angabe von Telefonnummern gebeten, unter denen Sie oder eine 
Person Ihres Vertrauens auch untertags erreichbar sind. Leider müssen wir immer wieder feststellen, dass 
keine oder sogar falsche Telefonnummern für die Erreichbarkeit im Notfall angegeben werden. Bitte beden-
ken Sie, dass Sie bei Nichterreichbarkeit keinen Einfluss auf die für Ihr Kind erforderlichen Notfallmaßnah-
men haben. 
 

Weiter werden Sie um Zustimmung zum Verlassen des Schulgeländes in folgenden Fällen gebeten: 
- Unvorhergesehener Unterrichtsschluss nach Ausfall der letzten Unterrichtsstunden; 
- Verlassen des Schulgeländes in der Mittagspause von 13.00 Uhr bis 13.45 Uhr (nur für die Schüler der 

herkömmlichen Klassen); 
- Nur für Oberstufenschüler: Verlassen des Schulgeländes in unterrichtsfreier Zeit: 
Sollten Sie eine dieser Regelungen nicht wünschen, bitte ich dies auf dem Personalbogen an-
zugeben. Ihr Kind muss sich dann während dieser Zeiten auf dem Schulgelände aufhalten. Bitte be-
achten Sie dazu auch die folgenden Ausführungen zur Schülerunfallversicherung. 
 

Schülerunfallversicherung 
Während der Teilnahme an schulischen Veranstaltungen, auf dem Weg von und zur Schule sowie während 
der Teilnahme an Betreuungsmaßnahmen vor oder nach dem Unterricht genießen Schüler allgemeinbilden-
der und beruflicher Schulen gesetzlichen Unfallversicherungsschutz. Ausführliche Informationen finden 
Sie auf den Internetseiten des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus oder in einem im 
Sekretariat erhältlichen Informationsblatt. Verlässt ein Schüler bei Nachmittagsunterricht in der Mittags-
pause oder ein Oberstufenschüler in unterrichtsfreier Zeit das Schulgelände, so ist er im Sinne der 
gesetzlichen Schülerunfallversicherung nur auf dem direkten Weg nach Hause bzw. wieder zur Schu-
le versichert. 
Sollten Sie Fragen haben, hilft Ihnen unser Sicherheitsbeauftragter, Herr StR Sebastian Paintner, gerne wei-
ter. 



 
 

Elternbeirat 
Die Amtszeit des Elternbeirates am Gymnasium beträgt zwei Jahre. Unser derzeitiger Elternbeirat wurde zu 
Beginn des vergangenen Schuljahres gewählt und amtiert in diesem Schuljahr weiter. Bitte unterstützen 
Sie die Arbeit des Elternbeirates durch zahlreiche Teilnahme an dessen Veranstaltungen. 
 

SMV 
Auch in diesem Schuljahr wird die Schülermitverantwortung am Josef-Effner-Gymnasium Dachau sich da-
rum bemühen, möglichst viele außerschulische Aktionen für alle Schülerinnen und Schüler unserer Schule 
anzubieten. Die SMV freut sich wie immer auf neue Mitstreiter und natürlich auf viele gelungene Veranstal-
tungen in diesem Schuljahr. Weitere Informationen zur SMV finden Sie im Internet auf unserer Homepage. 
 

Termine 
Donnerstag, 22.09.2011:        Anfangsgottesdienst in der 3. und 4. Std. 
Montag,  26.09.2011: 19.30 Uhr     Klassenelternabend für die 5. Jgst. (Ganztagsklassen) 
Dienstag,   27.09.2011:        Jahrgangsstufentest in Deutsch (Jgst. 6), Mathematik (Jgst. 8), 

Englisch (Jgst. 10) 
Donnerstag, 29.09.2011:        Jahrgangsstufentest in Englisch (Jgst. 6), Deutsch (Jgst. 8) 

Mathematik (Jgst. 10) 
Dienstag,  04.10.2011: 19.30 Uhr:     Klassenelternabend für die 5. Jgst. (herkömmliche Klassen) 
Donnerstag, 06.10.2011: 19.30 Uhr:     Klassenelternabend für die 6. Jgst. 
Montag,  10.10.2011:        Klassenfotos (Klassen im Hauptgebäude) (geplant) 
Dienstag,  11.10.2011:        1. Wandertag 
Mittwoch,   12.10.2011:        Klassenfotos (Klassen in der Außenstelle) (geplant) 
Donnerstag, 13.10.2011: 19.30 Uhr:     Klassenelternabend für die 8. und 9. Jgst. 
Mittwoch,  26.10.2011: 19.30 Uhr:     Klassenelternabend für die 7. Jgst. 
Montag,  21.11.2011: 19.30 Uhr:     Klassenelternabend für die 10. Jgst. (geplant) 
Mittwoch,  23.11.2011: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr: 1. Allgemeiner Elternsprechtag für die Jgst. 5 
Freitag,  25.11.2011: 17.00 Uhr – 20.30 Uhr: High-Fisch - Drogenprävention 
Freitag,  09.12.2011:        Ausgabe der 1. Information über den Leistungsstand 
Montag,  12.12.2011: 16.00 Uhr – 19.00 Uhr: 1. Allgemeiner Elternsprechtag für die Jgst. 6-12 
Dienstag,  20.12.2011: 17.30 Uhr:     Weihnachtskonzert 
Mittwoch,  21.12.2011: 19.30 Uhr:     Weihnachtskonzert 
Freitag,  17.02.2012:        Ausgabe der Zwischenzeugnisse in den Jgst. 9 und 10 
 

Zentrale Jahrgangsstufentests 
Auch im Schuljahr 2011/2012 finden an den bayerischen Gymnasien in den Jgst. 6, 8 und 10 zentral gestell-
te Tests in den Fächern Deutsch, Mathematik und Englisch statt (Termine siehe oben). Weitere Informatio-
nen finden Sie im Internet unter http://www.isb.bayern.de unter Vergleichsarbeiten/Prüfungen � Jahrgangs-
stufenarbeiten (Gymnasium). 
 

Ferienordnung im Schuljahr 2011/2012, Vorschau bis 2015 
Um Ihnen eine rechtzeitige Planung zu ermöglichen, folgt hier die für unser Gymnasium verbindliche Ferien-
ordnung im Schuljahr 2011/2012. Angegeben ist jeweils der erste und der letzte schulfreie Tag, wobei die 
unterrichtsfreien Samstage sowie die gesetzlichen Feiertage nicht berücksichtigt werden. Darüber hinaus fin-
den Sie die Sommerferientermine bis 2015, da sich hier aufgrund der Abstimmung mit den anderen Bundes-
ländern Änderungen vom gewohnten Beginn und Ende ergeben. 
Ferienordnung: 

 

Allerheiligen: 31.10.2011 - 05.11.2011 
Weihnachten: 24.12.2011 - 05.01.2012 
Frühjahr:  20.02.2012 - 24.02.2012 
Ostern:   02.04.2012 - 14.04.2012 
Pfingsten:  29.05.2012 - 09.06.2012 
Sommerferien: 01.08.2012 - 12.09.2012 (Mittwoch bis Mittwoch) 
Sommerferien 2013: 
    31.07.2013 - 11.09.2013 (Mittwoch bis Mittwoch) 
Sommerferien 2014: 
    30.07.2014 - 15.09.2014 (Mittwoch bis Mittwoch) 
Sommerferien 2015: 
    01.08.2015 - 14.09.2015 (Samstag bis Montag) 

Bitte berücksichtigen Sie bei der Planung von Ur-
laubsreisen, dass Anträgen auf Unterrichtsbefreiung 
zum Zweck einer Ferienverlängerung nicht entspro-
chen werden kann. 
 

Auf Grund sich häufender Vorfälle müssen wir Sie 
bitten, Erkrankungen an den beiden Unterrichtsta-
gen vor und nach Ferien durch ärztliche Bescheini-
gungen nachzuweisen. 

 

Wahlunterricht 
Die angebotenen Wahlkurse entnehmen Sie bitte der beiliegenden Liste auf dem Rücklaufblatt. Wenn Ihr 
Kind ein Wahlfach besuchen möchte, geben Sie dies bitte auf dem Rücklaufzettel bis Freitag, 16.09.2011, 
an. Die Schüler werden in der darauf folgenden Woche über die zeitliche Festlegung der geplanten Wahl-
kurse informiert. 
Die Entscheidung zur Teilnahme an einem Wahlkurs gilt für das ganze Schuljahr und verpflichtet zur 
regelmäßigen Teilnahme. Ein späterer Rücktritt vom Wahlunterricht ist nur in begründeten Fällen möglich 



 

und setzt in jedem Fall einen schriftlichen, begründeten Antrag der Eltern voraus, der von der Schulleitung 
genehmigt werden muss. 
 

Verteilung der Elternbriefe per Email - ESIS 
Im vergangenen Schuljahr wurde die Verteilung der Elternbriefe auf das elektronische Verfahren ESIS um-
gestellt. Ich bitte die angemeldeten Teilnehmer des Verfahrens den Empfang der Emails zu unbedingt 
bestätigen. Leider müssen wir bei jeder Aussendung feststellen, dass eine erhebliche Anzahl von Bestäti-
gungen auch nach mehrmaliger Aussendung nicht eintrifft. 
Sollten Sie bisher nicht an ESIS teilnehmen, melden Sie sich bitte auf unserer Homepage unter dem 
Punkt ESIS zum Empfang der elektronischen Elternbriefe an. Sie helfen uns damit, unnötigen Papier-
verbrauch zu vermeiden. 
 

Internet-Präsenz des Josef-Effner-Gymnasiums Dachau 
Den aktuellen Terminplan der Schule, Formulare und vor allem viele Informationen über das Schulleben fin-
den Sie auf unserer Homepage im Internet (URL siehe unten). 
 

Identifizierbarkeit von Schülern auf den Fotos des Jahresberichts und Veröffentlichung von 
Schülerfotos im Internet, Lernplattformen im Internet 
In den Jahresberichten der letzten Jahre wurde zusätzlich zu den Klassenfotos jeweils eine Umrissdarstel-
lung abgedruckt, die die Zuordnung von Bild und Schülername ermöglicht. In späteren Jahren trägt dies si-
cherlich dazu bei, die Erinnerung an die Klassenkameraden aufzufrischen. Datenschutzrechtliche Vorschrif-
ten erfordern, dass Sie, aber auch Ihre Kinder, auch wenn sie nicht volljährig sind, uns auf dem Rücklaufab-
schnitt am Ende des Elternbriefes Ihre Einwilligung zu dieser Darstellung geben. Die mögliche Ablehnung 
der namentlichen Zuordnung für Ihr Kind können Sie ebenfalls dort angeben. Der Fotograf wird, falls erfor-
derlich, zwei Klassenfotos anfertigen, eines mit allen anwesenden Schülern, das Ihnen zum Kauf angeboten 
wird, und eines für den Jahresbericht, bei dem Schüler, bei denen die Zuordnung von Name und Bild uner-
wünscht ist, nicht mitfotografiert werden. 
Zur Illustration der Berichte über das Schulleben auf unserer Homepage ist es wünschenswert, Bilder von 
beteiligten Schülern ins Internet zu stellen. Datenschutzrechtliche Vorschriften erfordern auch hier, dass Sie 
und Ihre Kinder uns hierzu Ihre Einwilligung geben. 
An unserer Schule wird im Unterricht mehr und mehr eine hausinterne E-Learning-Plattform sowie das inter-
netbasierte „Bayern-Moodle“ genutzt. Auch hierfür ist Ihre Zustimmung sowie die Ihres Kindes erforderlich. 
Bitte lesen Sie dazu die beiliegende Datenschutzerklärung. 
 

Erreichbarkeit des Josef-Effner-Gymnasiums Dachau und des KM 
Unsere Schule ist folgendermaßen erreichbar: 
Telefon:  08131/66 64 70 
Fax:   08131/66 64 711 
Handy:  0152/23 66 95 69    (nur im Notfall bei Ausfall des Festnetzes!) 
Email:   verwaltung@effner.de  (Krankheitsanzeigen und Beurlaubungsanträge per Email 
              können nicht entgegen genommen werden!) 
Homepage: http://www.effner.de 
 

Homepage des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus mit Informationen zum Thema 
Schule:  http://www.km.bayern.de 
 

Abschließend darf ich Sie sehr eindringlich darum bitten, die Bemühungen der Schule um eine Er-
ziehung zu Toleranz und Rücksichtnahme konsequent zu unterstützen. Ein wichtiger Beitrag zu einer 
erfolgreichen Erziehungsarbeit ist ein möglichst guter Kontakt zwischen Schule und Elternhaus. Nützen Sie 
die Sprechstunden der Lehrkräfte rechtzeitig und melden Sie sich bitte im Sekretariat, wenn Sie eine Lehr-
kraft sprechen wollen. Generell empfiehlt sich ein vorheriger Anruf am gleichen Tag, da es immer wieder 
vorkommt, dass eine Lehrkraft, z. B. wegen einer Exkursion oder auch wegen Krankheit, nicht anwesend ist. 
Dies gilt ganz besonders am Schuljahresanfang oder nach umfangreicheren Änderungen des Stundenplans 
und damit eventuell der Sprechstunden. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Kurt Stecher 
Oberstudiendirektor 



Rücklaufzettel und Anmeldung für Wahlunterricht 
 

Rückgabe bis Freitag, 16. September 2011 
 
....................................................................................................................  ......................... 
Schülername                     Klasse 
 
 

Erklärung der Erziehungsberechtigten 
 
 

Vom Elternrundbrief zum Schuljahresbeginn und den Regelungen und Festlegungen für das Schul-
jahr 2011/2012 habe ich Kenntnis genommen. 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass im Jahresbericht 2012 die namentliche Zuordnung meines Kindes auf dem 

Klassenfoto möglich ist:           � ja    � nein   (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass im Effner-Info und auf der Internet-Homepage des Josef-Effner-
Gymnasiums Dachau im Rahmen der Berichterstattung über das Schulleben Fotos meines Kindes veröffent-
licht werden: 

                  � ja    � nein   (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

Ich habe die Datenschutzerklärung des Josef-Effner-Gymnasiums Dachau zur Nutzung der Lernplattform 
Bayernmoodle gelesen und erkläre mich mit den darin enthaltenen Nutzungsbedingungen einverstanden. 
Mir ist bekannt, dass diese Einwilligungserklärung jederzeit ohne nachteilige Folgen widerrufen werden 
kann. 
 
 

 
 
............................................................  .......................................................................................................... 
Datum            Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

 
 
Erklärung der Schülerin / des Schülers 
 
 

Von den Regelungen und Festlegungen für das Schuljahr 2011/2012 habe ich Kenntnis genommen. 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass im Jahresbericht 2012 meine namentliche Zuordnung auf dem Klassenfo-

to möglich ist:              � ja    � nein   (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass im Effner-Info und auf der Internet-Homepage des Josef-Effner-
Gymnasiums Dachau im Rahmen der Berichterstattung über das Schulleben Fotos von mir veröffentlicht 
werden: 

                  � ja    � nein   (Zutreffendes bitte ankreuzen) 
 
 

Ich habe die Datenschutzerklärung des Josef-Effner-Gymnasiums Dachau zur Nutzung der Lernplattform 
Bayernmoodle gelesen und erkläre mich mit den darin enthaltenen Nutzungsbedingungen einverstanden. 
Mir ist bekannt, dass diese Einwilligungserklärung jederzeit ohne nachteilige Folgen widerrufen werden 
kann. 
 
 
............................................................  .......................................................................................................... 
Datum            Unterschrift der Schülerin / des Schülers 
 
 



 

Auch wenn Ihr Kind nicht an einem Wahlfach teilnehmen möchte, leiten Sie bitte dieses Blatt auf beiden Sei-
ten unterschrieben zurück. 
 
Name der Schülerin/des Schülers ............................................................................................. Klasse ............ 
 

Jgst. Wahlfach Wochenstd.  

  8-11 Italienisch für Anfänger 2  

  9-12 Italienisch für Fortgeschrittene 2  

  8-11 Chinesisch für Anfänger (mit ITG und RS Dachau) 2  

  9-12 Chinesisch für Fortgeschrittene (mit ITG und RS Dachau) 2  

  5-  7 Schulspiel 2  

  8-11 Schulspiel 2  

  8-11 Schüler debattieren 1  

  9-12 Streitschlichter 2  

  6-12 Astronomie 1  

  6-12 Technikteam 1  

  6-12 Volksmusik 1  

  6-12 Schulband 1  

  6-12 Kammerorchester 1  

  6-12 Rock- und Popmusik 1  

  6-12 Jazzband 2  

  5-  9 Kammermusik für Bläser 1  

  5-  7 Unterstufenchor 1  

  8-12 Chor 1  

  6-12 Instrumentalunterricht Violine 1  

  6-12 Instrumentalunterricht Cello 1  

10-12 Schulsanitätsdienst 1  

  5-12 Rudern 2  

  8-12 Radsport (MTB und Rennräder werden gestellt) 2  

  6-12 Volleyball 2  

  6-12 Badminton 2  

 
(Gewünschtes Wahlfach bitte ankreuzen.) 
 
............................................................  .......................................................................................................... 
Datum            Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 

Rückgabetermin:  Freitag, 16. September 2011 


